
ganda haben darzustellen, daß es die gewachsene Kraft des Sozialismus 
ist, die seine Feinde zwingt, sich demagogisch als seine „Verbesserer" 
auszugeben. Sie haben nachzuweisen, daß das Wesen des „demokrati­
schen" oder „menschlichen" Sozialismus ebenso wie der Theorien von der 
„Industriegesellschaft" und der „Konvergenz der gesellschaftlichen Sy­
steme" in der Feindschaft gegenüber der Macht der Arbeiter und Bauern, 
in der Feindschaft gegenüber dem real existierenden Sozialismus besteht 
Zum wissenschaftlichen Kommunismus gibt es und kann es keine Alter­
native geben, weil er Ausdruck der objektiven Gesetzmäßigkeiten der 
gesellschaftlichen Entwicklung ist und voll mit den Interessen der werk­
tätigen Menschen übereinstimmt.
In der ideologischen Auseinandersetzung ist auch das Wesen des Maois­
mus als antileninistisch, als antisowjetisch, als purer Großmachtchauvinis­
mus zu enthüllen. Der Maoismus steht dem Marxismus-Leninismus, der 
gemeinsamen Linie der kommunistischen Weltbewegung, dem Aufbau 
des Sozialismus und Kommunismus feindlich gegenüber. Er zielt auf 
Spaltung und Zwietracht in der kommunistischen Weltbewegung, er ver­
rät die Ziele und Interessen der nationalen Befreiungsbewegung und be­
treibt ein hinterhältiges Zusammenspiel mit imperialistischen Kräften. 
Die ideologische Entlarvung des Maoismus ist eine wesentliche Bedin­
gung für die Festigung der Einheit aller revolutionären Kräfte im anti­
imperialistischen Kampf.

Unsere Agitation und Propaganda 
soll allen verständlich sein und alle erfassen

5. Im Geiste des VIII. Parteitages sind Agitation und Propaganda so zu 
entwickeln., daß sie alle ansprechen und alle erfassen., daß ihr Einfluß und 
ihre Wirksamkeit ständig wachsen.
- Die zutiefst lebendige Lehre des Marxismus-Leninismus muß lebendig, 
praxisverbunden und parteilich, beweiskräftig und leidenschaftlich ver­
mittelt werden, so daß sie auf Verstand und Gefühl der Menschen wirkt.
- Agitation und Propaganda sollen den Werktätigen helfen, sich im poli­
tischen Leben selbständig zu orientieren und die richtigen Schlüsse für 
ihr eigenes Wirken zu ziehen.
- Agitation und Propaganda müssen einander in Leninschem Sinne er­
gänzen und durchdringen. Ihre Wirkung wird um so größer sein, je sinn­
voller und umfassender ihre Mittel und Methoden angewandt werden. 
Voraussetzung dafür, daß unsere Agitation und Propaganda alle erreicht
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